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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Wochenenddienst
12./13.06.2021:
Schwestern Madelaine, Alexandra, Isabel, Jana, Bettina, Susanne
Hospizdienst Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
12.06.: Rats-Apotheke Brackenheim 07135/7179010
13.06.: Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim   07135/4307

Abellio Rail Baden-Württemberg GmbH 
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–19.00 Uhr, So. 8.00–15.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 0800/2235546 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10 
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283
LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
12.06./13.06.2021  Dr. Wieland, Heilbronn 07131/8984142 

TÄ Müller, Weinsberg 07134/6276 
Dr. Haberer, Neckarsulm 07132/345166

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen 
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen- 
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Fenster, Rieslingstraße 18  Tel. 9006503
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit) 
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

 
 
 
 
 

 
Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Frau Trefz-Gravili Tel. 10614  
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749  
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366
Leitung Kinder- und Jugendreferat Herr Meic Tel. 961485 
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916 
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50  

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 9.00 bis 15.00 Uhr
Samstag jeweils 9.00 bis 13.00 Uhr

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Lauffener Bürgermeister in der Regel eine offene Sprechstunde im 
Bürgerbüro (BBL) an. Hier ist der Rathauschef von 10.00 bis 12.00 Uhr direkt für Sie erreichbar. Fragen und Anliegen 
können im persönlichen Gespräch ohne Termin angesprochen werden.
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Ein interessanter Job mit einem breiten Spektrum
Thomas Hammer ist Leiter der Lauffener Kläranlage
In einem großen Wasserbecken 
zieht ein Entenpärchen seine 
Bahnen, schnappt nach kleinen 
Mücken, klares Wasser plätschert 
über die Fliesen am Rand, die 
Hochstammrosen sind kurz vor 
dem Aufblühen, Vogelgezwit-
scher ist die Geräuschkulisse. Man 
könnte meinen, in einem Naherho-
lungsgebiet gelandet zu sein. Doch 
dann fällt der Blick auf die vielen 
großen zylinderförmigen Behälter 
aus Beton oder Stahl, auf ein hoch-
technisiertes Ambiente: Man ist in 
der Lauffener Kläranlage im Gärt-
lesweg, in einer von 950 solcher 
Anlagen in Baden-Württemberg. 
Seit März ist Thomas Hammer hier 
der Chef und hat einen „interes-
santen Job mit einem breiten Auf-
gabenspektrum“.
1992 in Heilbronn geboren, war es 
für den Sohn aus einer Handwer-
kerfamilie nach dem Realschulab-
schluss klar: „was Praktisches soll es 
sein, denn eine reine Bürotätigkeit 
ist nichts für mich“. Eine Ausbildung 
als Mechatroniker stand dann oben 
auf seiner Wunschliste, bis das Prak-
tikum in der Kläranlage Heilbronn 
zum Wegweiser wurde. Da ging es 
lang mit dem Ziel Fachkraft für Ab-
wassertechnik und Meistertitel. Die 
Vielfalt lockte den Auszubildenden. 
„Steuer- und Prozesstechnik gehören 
ebenso zu meinem Berufsbild wie  
Labortätigkeiten. Maschinenwartung, 
Verfahrenstechnik und Elektronik“. 
Dass der Beruf auch noch eine gute 
Mischung aus Arbeit drinnen und 
draußen bot, machte ihn noch attrak-
tiver. Ausbildungsplatz war die Klär-
anlage in Heilbronn, 2018 folgte die 
Meisterprüfung.
Um sieben Uhr morgens ist für Thomas 
Hammer Arbeitsbeginn. „Allerdings 
gibt es auch eine 24-stündige Ruf-
bereitschaft für den Störfall, denn 
Probleme haben ja keine Bürozeiten“.
Proben aus Zu- und Ablauf werden 
entnommen und im Labor nach der 
„Eigenkontrollverordnung“ untersucht. 

Pro Sekunde kommen aus dem Pump-
werk in der Kneippstraße bei Trocken-
wetter 20 bis 25 Liter Mischwasser 
in der Kläranlage an, Regenwasser 
und Schmutzwasser gilt zu reinigen, 
bevor es in den Neckar eingeleitet 
wird. Viele Schritte werden durchlau-
fen: Zuerst wird mit einem Rechen das 
Abwasser mechanisch gereinigt, „da 
bleiben dann zum Beispiel Klopapier-
reste hängen“, dann werden Sand und 
Fett aus dem Wasser aufgefangen 
und in einem Vorklärbecken kann sich 
der Schlamm absetzen, der danach in 
den Faulturm kommt. Jetzt nutzt man 
in der Kläranlage den „Dreck“ für die 
Energiegewinnung, denn das Biogas, 
das sich im Faulturm entwickelt, wird 
im eigenen Blockheizkraftwerk zu 
Strom umgewandelt, „wir erzeugen 
25 Prozent unseres Stromes selber“ 
berichtet Thomas Hammer stolz und 
wir „brauchen sehr viel Strom“.
Anschließend kommt das Abwasser 
in die biologische Abwasserreinigung 
dort werden mit Hilfe von Bakterien 
Kohlenstoff- und Stickstoffverbindun-
gen, die ansonsten zur Sauerstoffzer-
rung und Düngung des Neckars führen 
würden, abgebaut. Zudem findet noch 

eine chemische Fällung statt, in dieser 
wird mit Eisen3Chlorid Säure Phosphat 
herausgefiltert, das sonst Schaumbil-
dung und extremen Pflanzenwachs-
tum im Fluss zur Folge hätte.
Drei Mitarbeiter sind in der Kläran-
lage beschäftigt und sie alle haben 
Dinge, die sie gar nicht leiden kön-
nen. Speisereste, Fette und feuchte 
Toiletten- oder Pflegetücher stehen 
da ganz oben auf der „gehört nie 
in die Toilette-Liste“ und werden er-
gänzt von Hefe.
Auch die Kanalreinigung und Kanal-
überwachung gehört zum Arbeitsfeld 
des Kläranlagen-Teams. Besonders 
in Trockenphasen, wenn wenig Was-
ser läuft, bleibt so einiges im Kanal-
system hängen, was Tiere anlocken 
kann und ein hohes Potenzial für 
Verstopfungen bietet. Wenn Thomas 
Hammer nicht mit Abwasser zu tun 
hat, zieht es ihn trotzdem immer ans 
Wasser, denn Angeln ist für ihn das 
beliebteste Freizeitvergnügen. An-
sonsten fühlt er sich zu Hause beson-
ders wohl, „denn ich bin ein absoluter 
Familienmensch mit Heimwerker- 
leidenschaft“.
 Text und Foto: Ulrike Kieser-Hess

Zwölf Lauffener
Auch im Jahr 2021 stellt der Lauf-
fener Bote jeden Monat jeweils 
Menschen vor, die in Lauffen a.N. 
aktiv sind. Dieses Jahr geht es um 
Personen, die sich mit ihrer Arbeit, 
ihrem Einsatz, ihrem Engagement 

und ihrer Kreativität für Lauffen 
und seine Bürgerinnen und Bürger 
einsetzen. Ulrike Kieser-Hess führt 
hierzu zwölf Interviews. Lesen Sie 
in diesem Boten das sechste Port-
rät des Jahres 2021.
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Neue stellvertretende Amtsleitung im Büro Bürgermeister
Anabel Schneider, Jahrgang 1995, 
ist neue stellvertretende Amts-
leiterin im Büro Bürgermeister. Im 
Anschluss an das Abitur absolvier-
te sie ein Freiwilliges Soziales Jahr 
im Lauffener Waldorfkindergar-
ten. Anschließend studierte Ana-
bel Schneider an der Hochschule 
für öffentliche Verwaltung und 
Finanzen in Ludwigsburg Public 
Management, gehobener Verwal-
tungsdienst. Während des Stu-
diums verbrachte sie in den Jah-
ren 2017 und 2018 bereits zwei 
Praktika im Büro Bürgermeister 
der Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
und lernte so das Amt und seine 
Aufgaben bereits etwas kennen.
Nach dem Studium arbeitete Anabel 
Schneider in der Personalabteilung 
der Stadt Bietigheim-Bissingen, bevor 
sie im Mai nach Lauffen a.N. zurück-

kehrte. Sie tritt damit die Nachfolge 
von Herrn Stuber an.
Ihre Aufgaben liegen insbesondere 
in der Bearbeitung von Personal- und 
Organisationsangelegenheiten, der 
Organisation und Durchführung von 
Veranstaltungen, Feste und Feiern 
sowie der Bearbeitung des Daten-
schutzes. Darüber hinaus ist Anabel 
Schneider Anlaufstelle für die Ehren-
amtlichen sowie zuständig für Eh-
rungen verdienter Bürgerinnen und 
Bürgern und unterstützt die Außen-
stellenleiterinnen der Volkshoch-
schule.
Ihre Freizeit widmet sie gerne der 
Musik, außerdem engagiert sich 
Anabel Schneider ehrenamtlich in ihrer 
Kirchengemeinde, beispielsweise im 
Kinderunterricht oder Ferienlager für 
Jugendliche.
Kontakt: schneidera@lauffen-a-n.de W

Hinter-Licht-Bilder  
von Rea Siegel-Ketros in der Lauffener Bürgerstube

Die Raumwirkung ist großartig. 
Lebhafte Bildformate, die nicht 
angestrahlt werden – sie strahlen 
aus sich selbst. Abstrakte Motive.  
Die Kunsthistorikerin Carmen 
Bosch Schairer hat es treffend be-
schrieben: „Mit der Konzentration 
auf Farbe und Form schafft Rea 
Siegel-Ketros eine autonome Ma-
lerei, die weder abbildhaft noch 
symbolisch-allegorisch ist. Zwar 
erinnern die Formen zuweilen an 

Dinge der realen Welt, an Pflan-
zen, Menschen oder Interieurs, 
aber eben nur von ferne“.
Das Stadtbauamt hat die pandemie-
bedingte Schließung der Bürgerstube 
genutzt, um die wartungsaufwändige 
und nach 20 Jahren auch störanfällig 
gewordene Beleuchtung des Res-
taurants komplett auf LED-Leuchten 
umzustellen, denn das Einsparen 
von Energie ist noch immer der wirk-
mächtigste Beitrag zum Klimaschutz. 

Das gilt auch für die wunderbaren 
Arbeiten von Rea Siegel-Ketros. An-
stelle von Leuchtstoffröhren haben 
die Mitarbeiter des Bauhofs dafür 
LED-Lichtbänder installiert, die mit 
minimalem Energieeinsatz maximale 
Wirkung entfalten.
Die Bürgerstube ist vorerst immer 
am Wochenende geöffnet – eine 
Reservierung ist sinnvoll, die 3 G‘s 
(genesen, geimpft, getestet) zu be-
achten. W
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Lauffener Kultursommer bietet im Juli  
Leckerbissen für Kulturhungrige 
Kabarett, Poetry Slam, Jazz, Lesung und Musical:  
Vorverkauf „bühne frei...“ startet online am 10. Juni
Das Lauffener Kulturprogramm 
„bühne frei…“ startet am 8. Juli 
nach der kulturellen Durststrecke 
in eine fulminante Open-Air-Sai-
son mit den unterschiedlichsten 
kulturellen Schmankerln. Niedrige 
Inzidenzen versprechen ein siche-
res Live-Vergnügen an der frischen 
Luft vor der malerischen Kulisse 
von Klosterhof und Rathausinsel. 
Der Vorverkauf für alle Veranstal-
tungen startet online am Donners-
tag, 10. Juni, auf www.lauffen.de. 
Ab Montag, 14. Juni, sind auch 
Tickets im Lauffener Bürgerbüro 
erhältlich, das dann wieder in den 
Innenräumen für den Publikums-
verkehr geöffnet ist.
Großes Kultur-Wochenende am 
Klosterhof vom 8. bis 11. Juli

Kabarettist Martin Zingsheim verbindet in sei-
nem Programm brillante Komik mit kritischer 
Tiefenschärfe.  (Foto: Tomas Rodriguez)

Der vielfach preisgekrönte Kaba-
rettist Martin Zingsheim macht 
den Anfang des großen Kultursom-
mer-Reigens vom 8. bis 11. Juli im 
Freigelände des historischen Kloster-
hofs. Am Donnerstag, 8. Juli, um 19 
Uhr, spielt er sein aktuelles Programm 
„aber bitte mit ohne“, in dem er 
wie kein Zweiter sprachlich brillante 
Komik und rasante Gags mit kritischer 
Tiefenschärfe zu verbinden weiß.

„Heilbronner Poetry Slam zu Gast 
bei Hölderlin“ heißt es am Freitag, 
9. Juli, um 19 Uhr am Klosterhof. 
Eigentlich als Hommage der aktuel-
len Dichterszene zum 250. Geburts-
tag der Lauffener Dichtergröße Höl-
derlin gedacht, feiert die regionale 
Slammer-Szene nun mit spannenden 
aktuellen Texten im modernen Dich-
terwettstreit in diesem Jahr einfach 
weiter.

Klaus Graf mit dem NUE Quartett trifft auf The 
Jakob Manz Project.  (Foto: Micha Brem)

Am Samstag, 10. Juli, darf sich das 
Publikum auf das musikalische 
Gipfeltreffen zweier Jazzgrößen 
freuen: Zum einen die Lauffener Saxo-
fon-Legende Klaus Graf, der mit sei-
nem NUE-Quartett ein fantastisches 
Programm mit Neuinterpretationen 
aus dem Duke-Ellington-Kosmos im 
Gepäck hat. Zum anderen der junge, 
vielversprechende Saxofonist Jakob 
Manz, der mit seiner Band The Jakob 
Manz Project schon viele renommier-
te Jazz-Preise gesammelt hat und mit 
kreativem Spiel ein energiegeladenes 
Konzerterlebnis garantiert.

Wortkünstler Timo Brunke und die „Hölderlin 
Spoken Word Band“ treffen auf Autor Rüdiger 
Safranski.  (Foto: Paul Needham)

Zum Abschluss des Wochenendes, 
am Sonntag, 11. Juli, erleben Lite-
ratur-Liebhaber ein einmaliges Zu-
sammentreffen: Star-Philosoph und 
Autor Rüdiger Safranski liest aus 
seiner aktuellen Hölderlin-Biogra-
phie „Komm! Ins Offene Freund“. Die 
Bühne teilt er sich mit einer außerge-
wöhnlichen musikalisch-literarischen 
Performance: dem Wortkünstler Timo 
Brunke mit seiner aus Anlass des 250. 
Geburtstags von Hölderlin gegründe-
ten „Hölderlin Spoken Word Band“. 
Das Künstlerquartett verpasst den 
Versen des Dichters ein neues Sound-
kleid. In der Auseinandersetzung mit 
Hölderlins-Lyrik entsteht eine ganz 
neue Ausdrucksform: „Spoken-Word-
Jazz“.

Open-Air-Kino im Burghof am  
22. Juli: „Dichter sein. Unbedingt!“
Ebenfalls dem großen Lauffener Dich-
ter ist der Film gewidmet, den das 
Kinomobil im idyllischen Lauffener 
Burghof am Donnerstag, 22. Juli, zum 
Abschluss des pandemiebedingt ver-
längerten Hölderlinjahres zeigt. Der 
Dokumentarfilm „Friedrich Hölderlin 
– Dichter sein. Unbedingt!“ verfolgt 

auf der Grundlage historischer und 
autobiografischer Quellen die Ent-
stehung eines bahnbrechenden poe-
tischen Werkes und rekonstruiert den 
kompromisslosen Lebensweg eines 
jungen Dichters, der an die Grenze 
von Literatur vordringt.

Hölderlin on Stage am 31. Juli & 
1. August

Bei „Hölderlin on Stage“ begegnen Hölderlins 
Gedichte dem Rockmusical „Hölder“. 
 (Grafik: Götz Schwarzkopf,  
 Foto: Manfred Schmidmeister) 

Hölderlin heute gemeinsam zu er-
leben, dafür bereitet „Hölderlin on 
Stage“ eine Bühne. Hier begegnen 
Hölderlins Gedichte dem Rockmu-
sical „Hölder“. Dargeboten von fein 
aufeinander abgestimmten Musizie-
renden: der Band Hölders Welt und 
Solisten des Musical-Ensembles. Die 
Gedicht-Vortragenden, leidenschaft-
liche Lyrik-Amateure sowohl aus dem 
Ort als auch aus dem Musical-Ensem-
ble, teilen mit dem Publikum ihre 
Gefühle und Gedanken, die sie beim 
Hören der Songs und dem Sprechen 
der Gedichte ergreifen.
Die Themen der Musical-Songs fin-
den sich wieder in den ausgewähl-
ten Gedichten Hölderlins, die ihnen 
an die Seite gestellt werden: ein 
musikalisch-poetischer Dialog, der 
das Gestern und das Heute im Jetzt 
zusammenbringt. Von der Kindheit 
über die Jugend, von der Liebe hin zu 
immerwährenden Zufluchtsorten, von 
dunklen Seelennöten hin zu Trost und 
Ruhe spannt sich der weite Bogen. 
Ein poetisch-musikalischer Sommer-
abend mit eindrucksvollen Gedichten 
von früher, mitreißenden Songs von 
heute und frischen Ideen für morgen.
 W
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Freibadsaison ist gestartet
Ganz aktuell: Testpflicht für den Freibadbesuch entfällt ab Donnerstag, 10. Juni.

Am vergangenen Wochenende 
startete auch das Freibad Ulrichs- 
heide in die Badesaison 2021. 
Um 13 Uhr konnten die ersten 
Badegäste willkommen geheißen 
werden. Auch Ursula Krauß hat 
mit ihrem Team den Kiosk wieder 
für Sie geöffnet und freut sich auf 
Ihren Besuch. 
Bereits ab 12 Uhr konnten Bade-
gäste die auf dem Fahrradstellplatz 
des Freibads eingerichtete Teststelle 
nutzen, um einen aktuellen Schnell-
test vorzulegen. Das Testangebot 
vor Ort wurde gerne angenom-
men. Einige Schwimmer, Stamm-
gäste aber auch junge Familien 
freuten sich trotz wechselhaftem 
Frühsommerwetter auf die ersten 
Schwimmzüge im kühlen Nass. Die 

Beschilderungen und Wegesystem 
wurden im Vergleich zur letzten Sai-
son nochmals angepasst. Das Bad 
wurde durch das Freibadteam in 
den letzten Wochen für den Betrieb 

vor Time-Slotende. 30 Minuten vor 
Schließung des Bades wird kein Ein-
lass mehr gewährt. Für den Zutritt 
des Freibades muss ab Donnerstag, 
10. Juni kein Nachweis vorgelegt 

vorbereitet, so dass Becken und 
Grünanlagen für alle Nutzer toll vor-
bereitet waren. Auch das Kioskteam 
um Ursula Krauß freute sich auf die 
ersten Besucher. Pommes, Eis und 
Co. wurden auch am ersten Bade-
tag gerne angenommen. Für Ursula 
Krauß ist der Kiosk-Betrieb dieses 
Jahr ein ganz Besonderer: 25 Jahre 
lang betreibt Ursula Krauß 2021 den 
Kiosk im Freibad!
Im Folgenden erhalten Sie noch 
einmal die aktuellen Informatio-
nen zum Freibadbetrieb:
Der Badebetrieb findet derzeit 
von Donnerstag bis Montag in 
zwei Zeitfenstern statt:
13 bis 16 Uhr
17 bis 20 Uhr
Die maximale Besucherzahl pro Zeit-
fenster beträgt 300 Badegäste. Das 
Schwimmerbecken kann von 40 Per-
sonen gleichzeitig genutzt werden. 
Der Aufenthalt im Nichtschwimmer-
becken ist für 70 Personen möglich. 
Zwischen den Time-Slots werden 
die Becken gereinigt. Um pünktlich 
mit der Reinigung beginnen zu kön-
nen, endet die Badezeit 15 Minuten 

werden, dass Sie vollständig geimpft, 
genesen oder getestet sind. Freitags 
bis sonntags gibt es eine Bürger-
teststelle am Freibad, die von 12 
bis 17 Uhr testet. Zu diesen Zeiten 
sind auch PCR-Tests möglich, die kos-
tenpflichtig sind. Selbstverständlich 
können auch andere Testmöglichkei-
ten genutzt werden.
Tickets für den Besuch des Frei-
bades müssen vorab online für 
den gewünschten Tag und Zeit-
abschnitt/Time-Slot gebucht 
und bezahlt werden. Tickets 
sind immer drei Tage im Voraus 
buchbar. Aktuell kann nur mit 
Online Banking bezahlt werden. 
Die Verwaltung arbeitet mit Hoch-
druck daran, weitere Zahlungs-
möglichkeiten (u. a. PayPal) anzu-
bieten. Wir bitten um Verständnis. 
Aus technischen Gründen musste 
das Online-Ticketsystem kurzfristig 
umgestellt werden. Besteht keine 
Möglichkeit zur Online-Buchung, 
können an der Freibadkasse  
Tickets für die kommenden Tage 
erworben werden. Bitte beach-
ten Sie, dies ist an den Öffnungs-
tagen (Donnerstag bis Montag) 
zwischen 18 und 20 Uhr möglich. 
Im Freibad ist nur Barzahlung 
möglich. Sollte aufgrund eines Ge-
witters das letzte Zeitfenster ge-
schlossen sein, findet in dieser Zeit 
auch kein Verkauf im Bad statt. Der 
Vorverkauf erfolgt immer für die da-
rauffolgenden 3 Tage.
Die Ticketpreise sind wie folgt: 
Erwachsene: 3 €
Ermäßigt: 2 €
Kinder unter 6 Jahren haben freien 
Eintritt. 
Wichtig ist in der diesjährigen Sai-
son, dass für diese Kinder trotzdem 
Tickets gebucht werden. Bei Buchun-
gen von ermäßigten Tickets bitten 
wir Sie, die entsprechenden Ausweise 
beim Eintritt in das Freibad unaufge-
fordert vorzulegen. Die Rückgabe und 
der Umtausch von Tickets ist ausge-
schlossen. Aufgrund der Beschrän-
kung der Nutzer je Becken haben die 
Badegäste keine Garantie und keinen 
Anspruch auf Beckennutzung. Um die 
maximal zulässige Besucheranzahl 
in den Becken steuern zu können, 
muss beim Betreten der Becken ein 
Gummiarmband angelegt werden – 
diese finden Sie am Beckenzustieg. 
Beim Verlassen des Beckens sind die 
Armbänder wieder an der entspre-
chenden Stelle abzulegen. Sind keine 
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Armbänder mehr vorhanden, so ist 
der Zutritt zum Becken zu diesem 
Zeitpunkt nicht möglich.
Wir bitten um Verständnis, dass 
aufgrund der Corona-Pandemie ein 
Freibadbesuch in diesem Jahr nicht 
ohne Einschränkungen möglich ist. 
Die Stadtverwaltung behält sich 
vor, kurzfristig auf Entwicklungen zu  
reagieren.
Tickets online buchen unter
www.lauffen.de/freibad-buchung

 W
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Die Stadtführungen können wieder beginnen!
Führung durchs Lauffener 
Städtle am 12. Juni um  
15 Uhr 
Eine Gästeführung am 12. Juni 
hat das Lauffener „Städtle“ zum 
Ziel. Bei diesem Rundgang durch 
den am rechten Neckarufer ge-
legenen historischen Stadtteil 
werden u.  a. geschichtsträchtige 
Gebäude vorgestellt. Die rund 
zweistündige Führung mit Gäste-
führer Karlheinz Torschmied star-
tet um 15 Uhr im Rathaushof an 
der um 1100 von den „Popponen“ 
errichteten Burg der Grafen von 
Lauffen.

Foto: Birgit Nollenberger aus dem Wettbewerb 
zum Foto des Jahres 2020

Die Führung zeigt weiterhin die im-
posante seit 1274 bestehende und 
heute noch weitgehend erhaltene 
Stadtmauer mit den Durchlässen 
„Altes“ und „Neues Heilbronner Tor“. 
Sie führt zum Gebäude „Engelhan-
sen“. Dabei handelt es sich um ein 
Wohnhaus auf einem runden Turm 
der Stadtmauer. Eine weitere Station 
ist die Martinskirche, die um 1200 
einst als Nikolauskapelle zusammen 

mit der Gründung des „Städtle“ er-
baut wurde. Die Führung kostet für 
Erwachsene 5 €; Kinder dürfen kos-
tenfrei teilnehmen. Treffpunkt ist am 
Samstag, 12. Juni, um 15 Uhr der Rat-
haushof, Rathausstraße 10, 74348 
Lauffen.
Teilnehmen können – bei entspre-
chender Inzidenz – Personen, die voll-
ständig gegen Corona geimpft oder 
von einer nachgewiesenen Infektion 
mit dem Virus genesen oder negativ 
getestet sind. Die diesbezüglichen 
Nachweisdokumente sind bereit-
zuhalten. Nach wie vor müssen die 
Abstands- und Hygieneregeln (z.  B. 
mindestens medizinischer Mund-
schutz, empfohlen FFP2-Standard) 
eingehalten werden.
Eine Anmeldung ist unter Angabe 
der Kontaktdaten erforderlich bei 
Gästeführer Karlheinz Torschmied, 
Telefon 07133/7722 bzw. E-Mail:  
torschmied@t-online.de.

Jetzt wieder „Lauffener 
Sonntagsführung“ am  
20. Juni um 15 Uhr
Ab sofort bieten die Lauffener 
Gästeführer im Rahmen der seit 
Jahren bewährten „Lauffener 
Sonntagsführungen“ mit der 
Führung „Hölderlin-Quartier“ 
ein neues Thema an. Es ist eine 
ca. einstündige Führung der kur-
zen Wege. Gestartet wird an der 
Skulpturengruppe „Hölderlin im 

Kreisverkehr“. Dann geht‘s über 
das Hölderlin-Denkmal zum Höl-
derlinhaus, welches von außen 
bzw. im Innenhof präsentiert wird.

Teilnehmen können Personen, die 
vollständig gegen Coronavirus ge-
impft oder von einer nachgewiese-
nen Infektion mit dem Virus genesen 
oder tagesaktuell getestet sind. Die 
diesbezüglichen Nachweisdokumen-
te sind bereitzuhalten. Nach wie vor 
müssen die Abstands- und Hygiene-
regeln eingehalten werden.
Treffpunkt ist am Sonntag, 20. Juni, 
15 Uhr der Parkplatz 6 „Hagdol“, 
Nordheimer Str., 74348 Lauffen. 
Die Führung kostet für Erwachsene 
3 €, Kinder nehmen kostenfrei teil.
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter Angabe der Kontaktdaten bei 
Gästeführer Karlheinz Torschmied, 
Telefon 07133/7722 bzw. E-Mail:  
torschmied@t-online.de. W

Foto: Hans-Peter 
Schwarz , aus dem 
Wettbewerb zum 
Foto des Jahres 2019
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Das Hölderlinhaus kann wieder besucht werden!
Hofcafé öffnet wieder ab 10. Juni

Das Hölderlinhaus ist seit 3. Juni wie-
der geöffnet. In die Ausstellung zu 
Friedrich Hölderlin sind bis 29. August 
Bilder der belgischen Künstlerin Lea 
van Heck eingefügt – eine spannende 
Kombination. Das Hölderlinhaus hat 
donnerstags von 17 bis 20 Uhr ge-
öffnet, samstags und sonntags von 13 
bis 18 Uhr.
Nach wie vor müssen die AHA-Regeln 
und das Hygienekonzept beachtet 
werden, aber die Vorzeigepflicht 

eines Impf-, Genesenen- oder 
Testnachweises entfällt für die 
literarische Ausstellung!
Im Hofcafé, das ab 10. Juni zu den-
selben Zeiten geöffnet ist, wird al-
lerdings noch der Drei-G-Nachweis 

(getestet, geimpft oder genesen) 
benötigt!
Bitte melden Sie Ihren Besuch an über 
den Kauf eines Online-Tickets (hier 
buchen), per E-Mail hoelderlinhaus@
lauffen.de oder Tel. 0173/8509852. W
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Ergänzende Lockerungen im Landkreis  
Heilbronn ab Donnerstag, 10. Juni 2021

 (Foto: Gerd Altmann/pixabay)

Nachdem die 7-Tage-Inzidenz im 
Landkreis Heilbronn seit Samstag,  
5. Juni, den Wert von 35 an fünf 
Tagen in Folge unterschritten hat, 
gelten ab Donnerstag, 10. Juni, 
weitere Lockerungen im Land-
kreis Heilbronn. Die entsprechen-
de Allgemeinverfügung wurde auf 
der Internetseite des Landkreises 
unter www.landkreis-heilbronn.
de/amtliche-bekanntmachungen 
veröffentlicht. 
Damit entfällt ab Donnerstag die 
Testpflicht für Außenbereiche von 
Gastronomie, Veranstaltungen und 
Einrichtungen (wie z. B. Freibäder). 
Außerdem sind wieder Feiern im Gast-
gewerbe innen und außen mit bis zu 
50 Personen erlaubt. Voraussetzung 

dafür ist ein Test-, Impf- oder Gene-
senennachweis. Tanzveranstaltungen 
sind nach wie vor untersagt.
Es bleibt weiterhin dabei, dass Treffen 
im privaten Raum mit maximal zehn 
Personen aus bis zu drei Haushalten 
erlaubt sind. Kinder der Haushalte bis 
einschließlich 13 Jahre sowie geimpfte 
und genesene Personen werden nicht 
mitgezählt. Zusätzlich dazu dürfen 
fünf Kinder bis einschließlich 13 Jahre 
aus fünf weiteren Haushalten dazu 
kommen.
Sollte die Inzidenz an drei aufeinan-
derfolgenden Tagen wieder über 35 
liegen, müssen die Lockerungen zu-
rückgenommen werden.
Der Landkreis Heilbronn befindet sich 
nach wie vor im Öffnungsschritt 3 im 
Stufenplan des Landes Baden-Würt-
temberg. Alle Regelungen des Öff-
nungsschrittes 3 sowie der Locke-
rungen unter 35 (§ 21 Absatz 1 der 
Coronaverordnung Baden-Württem-
berg) finden sich im Stufenplan des 
Landes Baden-Württemberg unter 
www.baden-wuerttemberg.de oder 
www.landkreis-heilbronn.de/corona-
virus. W

Öffnungszeiten des Bürgerbüros  
ab dem 14. Juni
Niedrige Inzidenzen unter 50 ermöglichen wieder Öffnung 
der Innenräume

Das Fortschreiten der Impfkampa-
gne erreicht nun erfreulicherweise 
auch Stück für Stück das Lauffener 
Bürgerbüro-Team: Ab Mitte Juni ist 
die Hälfte der Belegschaft immuni-
siert und kann damit im Infektionsfall 
den Betrieb im Bürgerbüro aufrecht 
erhalten. Daher können wieder alle 
Mitarbeitenden gleichzeitig für die 
BürgerInnen im Büro präsent sein.
Niedrige Inzidenzen unter 50 ermög-
lichen darüber hinaus wieder einen 
Publikumsverkehr in den Innen-
räumen – ohne vorherige Testung 
oder Impfnachweis.
Das Bürgerbüro ist daher ab Mon-
tag, 14. Juni, zu diesen Zeiten geöff-
net und erreichbar:

Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr
Samstag von 9 bis 13 Uhr
Folgende Regelungen bitten wir 
Sie jedoch auch weiterhin zu be-
achten:
–  Besuch nur mit vorheriger telefoni-

scher Terminvereinbarung unter 
07133/20770 oder per E-Mail an 
buergerbuero@lauffen-a-n.de

–  Bitte kommen Sie allein! Begleit-
personen warten bitte draußen.

–  Tragen Sie mindestens einen me-
dizinischen Mund-Nasen-Schutz 
(FFP2-Standard empfohlen!)

–  Halten Sie sich an die bekannten 
AHA-Regeln und die Husten- und 
Nies-Etikette.

–  Personen mit Covid-19-Symptomen 
ist der Zutritt ebenso untersagt 
wie Personen, die in den letzten 
14 Tagen Kontakt mit Infizierten 
hatten.

Das Bürgerbüro-Team freut sich, wie-
der in größerem Umfang für Ihre An-
liegen da sein zu können! W

Verlegung neuer 
Versorgungs- 
leitungen in der 
Alten Neckarbrücke
Vollsperrung der Alten 
Neckarbrücke im September 
und Oktober – Fuß- und 
Radverkehr ist jederzeit 
möglich

Zur Verbesserung der Versorgungs-
sicherheit müssen die Leitungen 
für Gas- und Wasserversorgung 
der Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH 
in der Alten Neckarbrücke erneu-
ert werden. Auf einer Länge von 
140 Metern werden die Leitungen 
komplett erneuert.

Parallel müssen die Schächte des Lei-
tungskanals saniert werden. Durch 
diese Baumaßnahme können die in 
der Heilbronner Straße in den vergan-
genen 3 Jahren verlegten Leitungen 
auf das Netz im Bereich Dorf ange-
schlossen werden. Die Arbeiten müs-
sen in diesem Jahr umgesetzt wer-
den um die entlang des Neckarufers 
verlaufende Leitung außer Betrieb 
nehmen zu können, da dieser Bereich 
für den Bau der Fischaufstiegsanlage 
benötigt wird.
Für die Bauarbeiten auf der Alten 
Neckarbrücke muss die Brücke 
voll gesperrt werden. Der Fuß- 
und Radverkehr ist jederzeit mög-
lich. Die Bauarbeiten beginnen 
voraussichtlich am 31. August 
2021 und sollen bis Ende Oktober 
abgeschlossen werden. Auf der 
Homepage der Stadtwerke Lauffen 
a.N. (www.stadtwerke-lauffen.de) 
werden wir über den aktuellen Stand 
der Baumaßnahme und die erforder-
lichen Verkehrsmaßnahmen infor-
mieren. W
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Schnellteststellen in Lauffen a.N. nutzen 
Das Infektionsgeschehen im Landkreis Heilbronn und in Lauffen a.N. geht zurück 
Bitte machen Sie weiterhin regen 
Gebrauch von den örtlichen Mög-
lichkeiten zum Schnelltest. Viel-
fach wird dieser auch bei weiteren 
Öffnungsschritten verlangt. 
Die bereits bekannten Teststellen 
sind: 

Teststelle beim Pflanzen-Mauk

Die Teststation beim Gartencen-
ter Pflanzen Mauk, Landturm 7, 
bietet Schnelltests dienstags von 
15.30 bis 17.30 Uhr und freitags 
von 15.30 bis 19 Uhr an. Hinter der 
Teststation steht die damit vom Gar-
tencenter beauftragte M&M Lifeline, 
Günther & Roth GbR. Die Station 
ist ohne vorherige Anmeldung 
im oben genannten Zeitraum ge-
öffnet. In etwaigen Wartezeiten vor 
bzw. nach der Testung ist besonders 
auf die Abstandsregeln zu achten.
Überdies bietet Bernhard Stetter 
gemeinsam mit seinem Team der 
Hölderlin-Apotheke weiterhin 
die Teststelle am Platanenplatz, 
Bahnhofstraße 26, an. Hier können 
nach vorheriger Terminabsprache 
Antigen-Schnelltests – auf Wunsch 
mit Abstrichen im hinteren oder 

vorderen Nasenbereich – wahr-
genommen werden. Testen lassen 
können sich am Platanenplatz alle 
Bürgerinnen und Bürger ohne Krank-
heitssymptome kostenfrei von 
Montag bis Samstag nach vorhe-
riger Anmeldung und mit Termin 
während den regulären Öffnungs-
zeiten der Hölderlin-Apotheke 
sowie zusätzlich samstagnachmit-
tags zwischen 13 und 15 Uhr. 

Bernhard Stetter von der Hölderlin-Apotheke im 
Testzelt

Eine Voranmeldung in der Apo-
theke zur Koordination, Tel. 07133/ 
4990, ist immer erforderlich. Die 
Formulare zur Testung finden Sie auf 
www.hoelderlinapotheke.de, bitte 
bringen Sie diese ausgedruckt und 
ausgefüllt zum Test am Platanenplatz 
mit.

Eine weitere Teststelle für gesunde 
Kinder und bei ausreichender Kapa-
zität auch deren begleitenden Eltern 
führt die Kinder- und Jugendarzt-

praxis Katharina Blatt u. Dr. Peter 
Götz, Mühltorstraße 2, Tel. 07133/ 
4737 durch. Dazu gehören auch 
die kostenlosen Schnelltests. 
Eine Voranmeldung ist auch hier er-
forderlich.
Am Freibad werden am kommen-
den Wochenende von Freitag bis 
Sonntag jeweils von 12 bis 17 Uhr 
Schnelltest für alle BürgerInnen 
angeboten. Zusätzlich auch kosten-
pflichtig PCR-Tests.

Neu ab Freitag, 11. Juni ist die 
Teststelle Lauffen-testet.de im 
ehemaligen Blumen-Laden von 
Frau Bihler, Bahnhofstraße 45.
Dort werden sowohl die kosten- 
losen Schnelltests angeboten, als auch 
kostenpflichtige PCR-Tests. Getestet 
wird Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr, 
Samstag 9 bis 17 Uhr, Sonntag 10 bis 
16 Uhr 
Eine Online-Anmeldung auf 
www.lauffen-testet.de ist erwünscht, 
aber nicht erforderlich
Telefon: 07133/229426 W

Die deutsche Rentenversicherung informiert:  
Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente

Alle, die mit der Schule fertig sind 
und noch keinen Ausbildungs-
platz haben, sollten sich bei der 
Agentur für Arbeit oder einem 
Jobcenter melden, dass sie eine 

Lehrstelle suchen. Dadurch wer-
den Lücken im Versicherungsver-
lauf vermieden und es entstehen 
keine Nachteile bei der späteren 
Rente. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hin.
Auch ohne Anspruch auf finanzielle 
Leistungen kann die Zeit der Aus-

bildungsplatzsuche als sogenannte 
Anrechnungszeit in der gesetzlichen 
Rentenversicherung berücksichtigt 
werden. Angerechnet wird diese Zeit 
aber nur, wenn die Schulabgänger 
zwischen 17 und 25 Jahre alt sind, 
sich als Ausbildungssuchende mel-
den und die Zeit mindestens einen 
Kalendermonat andauert. W
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Mit Hölderlin durchs Jahr

Das Zusammenspiel von klassi-
schen Hölderlin-Gedichten und 
farbintensiven, klaren, ruhigen 
Bildern und Texttafeln bildet 
einen ansprechenden Kalender. 
Abgerundet wird dieser durch 
junge, spontante Lyrik von Schüle-
rinnen und Schülern der Lauffener 
Werkrealschule, die sie zu Ehren 
Hölderlins verfasst haben. 
Das Besondere: Der Kalender ist im-
merwährend. Er ist eine schöne Hom-
mage an den großen Sohn der Stadt 
und bringt jedem Gedichte-Liebhaber 
über Jahre hinaus Freude. 

Den Kalender gibt es für 18 Euro im 
Bürgerbüro, in der Bücherei, im Mu-

seum und über den Hölderlin-Freun-
deskreis.

 
W
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(Wieder-)Einsteiger 
fahren im ersten 
Monat gratis

Pünktlich zum Rückgang der In-
zidenzwerte startet der HNV eine 
Kampagne mit einer Botschaft an 
alle, die künftig (wieder) mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln fahren 
wollen. Der bwWillkommensBonus 
ist eine Aktion des Verkehrsminis-
teriums und der Verkehrsverbün-
de in Baden-Württemberg, die im 
Juni startet.
Wer sich ab sofort entscheidet, zum 
Einsteiger, Umsteiger oder Wieder-
einsteiger zu werden, erhält einen 
bwWillkommensBonus und fährt im 
ersten Abo-Monat gratis. Der späteste 
Abschlussmonat ist der Oktober 2021. 
Den bwWillkommensBonus gibt es 
beim Abschluss eines ABO-Tickets, 
ABO-Tickets PLUS, Franken-Tickets und 
des Sahne-Tickets. 
Auch Neukunden, die in ein über den 
Arbeitgeber abgerechnetes Jobticket 
einsteigen, erhalten den bwWillkom-
mensBonus. In diesem Fall erhält der 
Arbeitgeber die kostenlose Monats-
rate des von ihm bezahlten Tarif-
preises. Die Verrechnung des bwWill-
kommensBonus erfolgt zwischen 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer. 
Der HNV setzt noch einen drauf und 
pflanzt für jedes abgeschlossene 
Abonnement einen Baum. Damit 
möchten wir unseren Nachhaltig-
keitsgedanken unterstreichen und 
gleichzeitig etwas für die grüne 
Lunge in unserer Region tun. Wer sich 
also für den bwWillkommensBonus 
entscheidet tut gleich doppelt Gutes 
für saubere Luft, Artenvielfalt und Kli-
maschutz“, sagt HNV-Geschäftsführer 
Gerhard Gross. 
Übrigens: Die regelmäßige Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel ist im 
Vergleich zum Individualverkehr mit 
keinem höheren Risiko einer SARS-
CoV-2-Infektion verbunden. Zu die-
sem Ergebnis kommt eine in dieser 
Form bisher einzigartige Studie der 
Charité Research Organisation (CRO). 
Das renommierte Forschungsinstitut 
hat im Auftrag der Bundesländer und 
des Verbandes Deutscher Verkehrs-
unternehmen (VDV) das konkrete 
Ansteckungsrisiko von Fahrgästen 
in Bussen und Bahnen mit dem von 
Pendlerinnen und Pendlern vergli-
chen, die regelmäßig mit Pkw, Motor-
rad oder Fahrrad unterwegs sind. W

Endlich: Bewegungstreff kann wieder starten
Nach coronabedingter Zwangspause startet der Treff 
wieder ab Freitag, 11. Juni

Sie haben Lust, sich mit einfachen 
und lockeren Übungen fit zu halten 
und dabei noch nette Menschen zu 
treffen und kennenzulernen? Dann 
ist der Bewegungstreff im Freien mit 
einfachen und lockeren Übungen im 
hinteren Teil des Kiesplatzes genau 
das Richtige für Sie!

Ab Freitag 11. Juni geht es wieder 
los:
Wann: Jeden Freitag, 15 Uhr, unab-
hängig von der Witterung
Wo: Treffpunkt: Steintheke an der 
Busbucht, dann geht es in den hinte-
ren Teil des Kiesplatzes.
Dauer: 30 Minuten 
Was: Übungen zur Beweglichkeit, 
Kräftigung und Balance.
Wer: Alle Bewegungsinteressierte 
und solche, die es noch werden wol-
len.
Das Angebot ist kostenlos und unver-
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr.
Bewegungstreff im Freien, das ist 
Spaß an der Bewegung, Gesundheit 
und Geselligkeit.  W

Neues vom Jugendrat
Einladung zur nächsten Sitzung am 15. Juni um 19 Uhr

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Jugendrates findet am 15.06.2021 
um 19 Uhr über Big Blue Button 
https://bbb.lauffen.de/b/jug-oha-
j4q-oxq statt. Die vollständige Ta-
gesordnung finden Sie unter https://
www.lauffen.de/website/de/leben/
kinderjugend/jugend/jugendrat/ 
aktuelle_projekte. W

Die fünf Bewegungs-
begleiterinnen 

hinten: Karen Stiritz, 
Dorothee Krähmer, 

Bettina Nagy, vorne: 
Gabie Ebner-Schlag 

und Silvia Eißele 
freuen sich auf Sie!

H ö l d e r l i n s t a d t  –  L a u f f e n
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Die Anmeldungen zum Ferienprogramm starten am 10. Juni!
 

 

Lauffener Ferienprogramm 2021 

02. bis 20. August 2021 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Mädels und Jungs, liebe Eltern, 
 
wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr mit freundlicher Unterstützung der örtlichen Vereine und Organisationen 
wieder ein vielfältiges und spannendes Ferienprogramm anbieten können. Auf diesem Wege ein herzliches 
Dankeschön von der Stadtverwaltung an die vielen ehrenamtlich Engagierten. Auch 2021 gibt es für Kinder und 
Jugendliche viele altersgerechte Angebote. 
Wie Ihr alle wisst, hat die Coronapandemie so einiges verändert. Davon ist auch das Ferienprogramm nicht 
ausgenommen. Das diesjährige Ferienprogramm wird zum ersten Mal nur per Überweisung bezahlbar sein. 

Außerdem dürft Ihr ab jetzt eure Ferienpässe selber ausdrucken. Wie genau das Hygienekonzept der einzelnen 
Programmpunkte aussehen wird, müssen wir in diesem Jahr kurzfristig entscheiden. Weitere Informationen dazu, 
folgen entweder über den Lauffener Bote, die Homepage der Stadt Lauffen am Neckar oder direkt per E-Mail. Da es 
für uns, die sich um das Ferienprogramm der Stadt Lauffen a.N. kümmern, auch eine Premiere ist, könnt Ihr euch bei 
Fragen gerne uns wenden:  
 
Frau Gibler (giblers@lauffen-a-n.de); Tel.: 07133 / 106-18 
Frau Erhardt (erhardta@lauffen-a-n.de) Tel.: 07133 / 106-20 
Herr Rutz (rutzg@lauffen-a-n.de), Tel.: 07133 / 106-13 
 
Die Onlineanmeldung zum Ferienprogramm ist vom 10. Juni bis zum 4. Juli möglich. 
Wir wünschen wunderschöne und erlebnisreiche Ferien mit dem Lauffener Ferienprogramm 2021!

 

!
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   *Für diese Veranstaltung fallen Kosten an 

 

!
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Das Landratsamt  
informiert: 
Leinenpflicht im Wald bis 15. Juli 

In der aktuell besonders sensiblen 
Phase der Brut- und Aufzuchtzeit 
müssen Wildtiere vor übermäßigen 
Störungen oder Beunruhigungen ge-
schützt werden. Deshalb gilt ab sofort 
bis zum 15. Juli 2021 in bestimmten 
Gebieten des Landkreises Heilbronn 
eine Leinenpflicht für Hunde im Wald. 
Konkret betroffen sind die drei 
Bereiche Platte, Durstlache und 
„Entlang der Schozach“ auf den 
Gemarkungen Ilsfeld, Neckar-
westheim, Lauffen und Talheim. 
Die entsprechende Allgemeinver-
fügung mit genauen Plänen ist 
unter www.landkreis-heilbronn.de/ 
amtliche-bekanntmachungen abruf-
bar.
Hunde werden von Wildtieren zurecht 
als große Gefahr wahrgenommen 
und gehören in sensiblen Bereichen 
wie entlang von Hecken oder gene-
rell im Wald an die Leine. Weibliche 
Wildtiere sind momentan hochtra-
gend und können sich in diesem Zu-
stand nicht so leicht bewegen und 
die Flucht ergreifen.
Teile der Wildtiere, unter anderem 
das Schwarzwild, haben bereits 
Nachwuchs und viele Vogelarten be-
ginnen mit dem Brüten. In den letz-
ten Wochen und Monaten kam es in 
den genannten Gebieten vermehrt zu 
Störungen und Beunruhigungen von 
Wildtieren durch freilaufende Hunde. 
Unter anderem wurden bereits Rehe 
gehetzt, verletzt und getötet. Zudem 
kam es durch gestörtes und beunru-
higtes Wild vermehrt zu Wildunfällen. 

Durch die Leinenpflicht sollen derarti-
ge Vorfälle verhindert werden.
Die sensible Phase der Aufzuchtzeit, 
in der unter anderem die Rehkitze 
nur begrenzt fluchtfähig sind, zieht 
sich bis Mitte Juli. Deshalb gilt die 
Leinenpflicht bis zum 15. Juli 2021.

Agentur für Arbeit Heilbronn

#GreatStart-Heilbronn-Franken
Online-Veranstaltung: Last-
Minute-Ausbildungsstellen 2021
Für alle, die in diesem Jahr die Schule 
beenden und noch keinen Plan haben, 
wie es weitergeht, ist die Online- 
Veranstaltung #GreatStart-Heilbronn- 
Franken genau das Richtige.
Am 15. Juni von 16 bis 18 Uhr stellen 
sich über Zoom zehn Unternehmen 
aus der Region vor, die noch gewerb-
lich-technische Ausbildungsstellen für 
2021 zu besetzen haben. Wer an der 
Veranstaltung teilnimmt hat Gelegen-
heit, direkt mit den Verantwortlichen 
ins Gespräch zu kommen und kann 
vielleicht eine Ausbildung klarmachen.
Anmeldung unter: 
Heilbronn.Berufsberatung-vor-dem- 
Erwerbsleben@arbeitsagentur.de
Partner der Veranstaltung sind: Die 
Industrie und Handelskammer Heil-
bronn-Franken, die Handwerkskam-
mer Heilbronn-Franken, Jäger & Jäger 
GmbH, der Mittelstand BVMW sowie 
die Agentur für Arbeit Heilbronn.
Jobs und Fähigkeiten der Zukunft 
– Keine Angst vor Digitalisierung
Online-Workshop am 16. Juni
Interessierte erfahren am Mittwoch, 
16. Juni von 17.00 bis 18.30 Uhr in 

einem Online-Workshop, mehr über 
die neuen Tätigkeitsfelder der Zu-
kunft und wie sie sich gezielt weiter-
bilden können.
In den kommenden Jahren werden 
durch Digitalisierung Millionen von 
Jobs ersetzt werden – und dies auch 
in qualifizierten Bereichen. Die gute 
Nachricht: es entstehen mindestens 
genauso viele neue Jobs, aber natür-
lich andere. Eine Weiterbildung in 
einem zukunftsrelevanten Bereich ist 
also eine gute Absicherung. Im Vor-
trag erfahren Sie mehr darüber.
Anmeldung unter Heilbronn.BCA-Ver-
anstaltungen@arbeitsagentur.de bis 
zum 13. Juni.
Die Plätze sind begrenzt (bitte Kund- 
Innennummer bei der Anmeldung 
angeben). Für die Teilnahme wird ein 
internetfähiges Smartphone, Tablet 
oder Laptop benötigt. 
Weitere Veranstaltungen finden Sie 
unter www.arbeitsagentur.de.
Der Workshop findet im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „THINK BIG – 
Zukunft, Beruf und ich“ statt.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 31.05.2021–07.06.2021
Eheschließungen:
Andreas Umbach und Michelle 
Schanzel, Lauffen am Neckar, Ries-
lingstraße 15/1.
Ruben Max Wieland, Erligheim, Flur-
straße 16 und Kiara Holz, Backnang, 
Dornbirner Weg 74.

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Eröffnung der Tagespflege
Am 1. Juni war es endlich soweit! 
Die Katharinenpflege hat ihre 
Türen geöffnet.
Wir freuen uns, dass wir nun von 
Montag bis Freitag 12 Gäste begrü-
ßen dürfen. Da kommt eine muntere 
Schar zusammen, die mit dem mo-
tivierten Pflegeteam einen schönen 
Tag erleben wollen. Gemeinsame 
Mahlzeiten, Musik, Sitzgymnastik, 
Zeitungsrunden, u. v. m., füllen den 
Tag. Wichtig ist auch ein gutes Mit-

tagessen, das der Partyservice Schaaf 
kocht. Der Kuchen für die Kaffee-
stunde wird vom Team und den 
Gästen gemeinsam gebacken.
Frau Inge Schmid überraschte uns am 
ersten Tag direkt mit einem Akkor-
deonständchen. Ansonsten konnten 
auf Grund der aktuellen Situation leider 
keine Feierlichkeiten stattfinden. Dafür 
gab es noch mehr Überraschungen: Die 
Bürgerstiftung anzetteln e.V. hat zwei 
Veeh-Harfen gestiftet, mit denen unse-

re Gäste Musik machen können. Vom 
Rotaryclub Abstatt-Lauffen wurden wir 
mit einem Abo der Heilbronner Stimme 
bedacht. So sind die Gäste jeden Tag 
informiert, was in der Welt passiert. 
Herzlichen Dank für diese wunder-
baren „an uns „Denkerla“!
Bei Interesse an einem Besuch der Ta-
gespflege, melden Sie sich bitte unter 
der Tel. 1838131 oder tagespflege@
diakoniestation-lauffen.de.
Ihre Andrea Täschner W

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
vom 11.06.2021–17.06.2021
12.06.1934 Frida Grohmann, Bahnhofstraße 27, 87 Jahre
13.06.1943 Roland Karl Daab, Eberhardstraße 15, 78 Jahre
14.06.1943 Edda Ina Sinn, Uhlandstraße 11, 78 Jahre
16.06.1950 Monika Ilse Baumann, Klosterhof 3, 71 Jahre


